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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 6 Auguſt

Für die Familien unſerer Krieger
er Magiſtrat gibt folgendes bekannt
Unzählige unſerer Krieger ziehen ins Feld ohne von der

ge um den Unterhalt ihrer Familien befreit zu ſein Die
eſetzlichen FamilienUnterſtützungen welche aus Reichs
itteln gewährt werden können un m öglich auch nur

r nähernd ausreichen Allen dieſen Männern wird
den Abſchied von Frau und Kind von Eltern und Ge

n erleichtern wenn ſie das Bewußtſein mitnehmenſchwiſtern r e d werzönnen daß die Heimat für die Jhrigen ſorgt und ſie vor Not
ſhütt Zu dieſem Zweck hat ſich der Nationale
Frauendienſt Halle deſſen Aufruf wir am 5 d M
veröffentlicht haben u a die Aufgabe geſtellt ſich der Fami
lien der im Felde Stehenden durch perſönliche Fürſorge

Pflege und Gaben anzunehmen Hier will der Nationale
Trauendienſt ebenſo für die Familien eintreten wie die
Laterländiſchen Frauen Vereine vom Roten Kreuz für die

im Felde ſtehenden Ernährer der Familien ſorgen Schon
vevor der Aufruf erſchienen war haben zwei unſerer
Mitbürger 13000 Mark dem Nationalen
Frauendienſt überwieſen

Der Magiſtrat hat beſchloſſen daß die Gehälter und
göhne der ſtädtiſchen An geſtellten einſchli eß
lich Arbeiter die zum Heeresdienſteinberufen
ſind vor läufig vorbehaltlich demnächſtiger allgemeiner
Regelung weitergezahlt werden und zwar zu Händen
derjenigen Erwachſenen welche die Familie des abweſenden
Ernährers vertreten und ſich entſprechend ausweiſen

Es iſt zu erwarten daß ſich hieran alsbald Maßnahmen
der Stadtverwaltung zur Verſorgung der Familien ſchließen
werden

Betrifft die Behandlung von Ausländern ſoweit dieſe nicht
euſſiſche Ueberläufer oder fremde beſonders ruſſiſche u italieniſche

Lohnarbeiter ſind
Allen männlichen und weiblichen Ausländern wird hiermit die

Verpflichtung auferlegt ſich bei der örtlichen Polizei zu melden
Hier erhalten ſie einen Ausweis Wer ohne einen ſolchen be
troffen wird oder ſich verdächtig und läſtig macht iſt feſtzunehmen

Die aus feindlichen Staaten ſtammenden und alle nicht ganz
zuverläſſig erſcheinenden Perſonen aus anderen Staaten dürfen
nur in den von der Polizei genehmigten Gaſthäuſern oder Privat
wohnungen wohnen haben die Verpflichtung ſich alle 2 Tage bei
der Polizei zu melden und dürfen ſich nur in einem von dieſer
beſtimmten Bezirk frei bewegen Streng verboten iſt ihnen die
Annäherung an Eiſenbahn Telegraphen und Fernſprechanlagen

Angehörigen nicht mit uns Krieg führender Stagten die durch
aus unbedenklich erſcheinen kann nach Ermeſſen der Polizei größere
Freiheit gewährt werden Wann die letzteren weiter reiſen dürfen
wird das ſtellvertretende Generalkommando beſtimmen

Der Kommandierende General
Sixt von Armin

Es iſt zu meiner Kenntnis gekommen daß die Bevölkerung
die zum Waffendienſt eingezogenen Mannſchaften um ihnen ihre
Sympathie zu beweiſen vielfach mit Bier und anderen alkoholi
ſchen Getränken bewirtet So dankbar jedes Zeichen freundlicher
Geſinnung der Truppe gegenüber zu begrüßen iſt ſo bitte ich doch
im eigenen Jntereſſe der Mannſchaften von der Bewirtung mit
geiſtigen Getränken abzuſehen und dafür den Mannſchaften lieber
Nahrungs oder andere Genußmittel zukommen zu laſſen Nach
alter Erfahrung wird die körperliche Leiſtungsfähigkeit durch nichts
leichter beeinträchtigt als durch Alkoholgenuß

Ein ſehr erfreuliches Zeichen für die Begeiſterung und Hin
gabe mit der Deutſchland ins Feld zieht ſind ferner die außer
ordentlich zahlreichen Meldungen von Kriegsfreiwilligen Dieſe
Meldungen werden jedoch vielfach bei falſchen Stellen Bezirks
kommando oder gar beim Generalkommando angebracht

Die Einſtellung von Freiwilligen erfolgt ausſchließlich un
mittelbar durch die Truppe die Meldung muß alſo beim Erſatz
Truppenteil erfolgen

Das Generalkommando iſt bei der Arbeitslaſt die ihm jetzt
obliegt gar nicht in der Lage ſolche Geſuche zu entſcheiden oder
auch nur zu beantworten

Der Kommandierende General
gez Sirt v Armin

Zur Abwehr feindlicher Automobile iſt eine zu ſammenhängende
Sperrlinie durch den ganzen Korps Bezirk eingerichtet worden
Dieſe gibt ausreichende Sicherheit gegen jedes Durchkommen
fremder Kraftwagen

Außerhalb dieſer Linie iſt daher ein Aufhalten von Autos nicht
mehr erforderlich Von demſelben muß um ſo mehr abgeſehen
werden als hierdurch auch der militärdienſtliche Autoverkehr in
unerwünſchter Weiſe behindert wird

Der Kommandierende General
gez Sixt v Armin

Er Das Kriegsminiſterium hat genehmigt daß Vorſchnitter der
r der Landwehr 2 Aufgebots und des Landſturms

bij noch nicht eingeſtellt ſind auf beglaubigten Antrag zur Ein
ringung der Ernte zunächſt bis ſpäteſtens zum 19 September

zurückgeſtellt werden dürfen
e Ertſprechende Anträge ſind an die Landräte und von dieſen
n das Generalkommando zu richten

Der Kommandierende General

gez Sirt v Armin
Opfert dem Vaterlande Den Aufruf des Roten Kreuzes

den wir in unſerem heutigen Morgenblatt im Jnſeratenteil
veröffentlicht haben möchten wir hiermit all unſeren Leſern

nochmals eindringlich vor Augen halten Jm Kampf um
unſere nationale Exiſtenz kann und muß ein jeder an ſeinem
Teil mithelfen Jede Gabe iſt willkommen ſeien es Geld
ſpenden oder andere Zuwendungen Die Saale Zeitung
iſt bereit Spenden jedweder Art für das Rote Kreuz entgegen
e

Thüringisches
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zunehmen daß ſie den Verwundeten und Kranken im Felde
zum Veſten dienen Alſo ſeid opferwillig und gebt ſchnell und
gern jeder nach ſeinen Kräften

Keine Kohlenteuerung Die bekannte Kohlenfirma
Mehnert und Müldener wendet ſich im Jnſeraten
teil mit einer Erklärung an die Bürgerſchaft worin ſie in
dankenswerter Weiſe darlegt daß die Beſorgnis vor einer
bevorſtehenden Kohlenteuerung unberechtigt iſt

Feldandacht Ein warmer Sommerhimmel blaut über
den Feldern auf denen das Getreide zu Pyramiden aufge
ſchichtet liegt Die ſchier endlos geſtreckte Merſeburgerſtraße
liegt um dieſe Stunde es iſt Spätnachmittag ruhig da
Nur wenige Menſchen arbeiten auf den Feldern die ſich
hinter den Häuſern ausdehnen Da kommt aus der Kaſerne
in feierlicher Stille unſer Artillerie Regiment dahermarſchiert
Jn weitem Karree umſäumen Mannſchaft und Offiziere den
rot ausgeſchlagenen Feldaltar auf dem zwei Leuchter und
der Abendmahlskelch ſtehen Es gibt kein ſchöneres ergreifen
deres Bild als Krieger von frommer Gottesfurcht und Demut
erfaßt zu ſehen So mancher Soldat der ſchon lange nicht
das heilige Abendmahl empfangen hat führt mit leiſe
zitternden Händen den heiligen Kelch zum Munde Nach
dem Abendmahl hält der Feldgeiſtliche eine zündende An
ſprache Mit zu Herzen gehendem Verſtehen bemerkt er daß
vielleicht viele die jetzt vor ihm ſtehen lange nicht an ihren
Gott gedacht haben Aber in ſolchen Tagen wie wir ſie jetzt
durchleben wird der Gottesglaube zu einer wunderbaren
Stütze Geſenkten Hauptes ſtehen die Krieger da Wer
weiß wie lange ſie nun kein Prieſterwort mehr hören werden
Jhre Herzen ſind jetzt weich aufnahmefähig und die Worte
die ſie mitbekommen werden ihnen Kraft und Mut verleihen
draußen im Feld 2500 Mann waren vor ihren Gott ge
treten und am Dienstag nachmittag fand in der Garniſon
kirche eine Abendmahlsfeier für die Familien der Truppen
angehörigen ſtatt die dem Ruf ihres Königs folgen Bei
allem tiefen Schmerz den der Abſchied mit ſich bringt ſpürte
man doch überall ein felſenfeſtes Vertrauen auf den leben
digen Gott der ſeine Deutſchen noch nie verlaſſen hat Zahl
reiche Kriegstrauungen wurden in den letzten Tagen in der
Garniſonkirche abgehalten geſtern nachmittag wurden ſechs
Paare auf einmal getraut

Fürſorge für einberufene Staatseiſenbahnbedienſtete
Allen bei der Staatseiſenbahnverwaltung beſchäftigten
diätariſch Beſoldeten Gehilfen und Arbeitern die zum
Kriegsdienſt im deutſchen oder öſterreichiſchen Heere einbe
rufen worden ſind ſind für den Einberufungstag und die
darauf folgenden 14 Tage die B öh zezüge in voller Höhe fo

v 2 i C r 9 azu verrechnen Bei Stücklohnarbeitern iſt der
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zu gewähren Ueber die Gewährung von Familienun
ſtützung nach Ablauf der vorbezeichneten Friſt ergeht
beſondere Verordnung Damit den Angehörigen derjenigen
zum deutſchen oder öſterreichiſchen Heere einberufenen Nicht
beamten die bisher Mitglieder der Betriebskrankenkaſſe ge
weſen ſind die Leiſtungen dieſer Kaſſe auch während des
Krieges erhalten bleiben werden die Einberufenen u
ſinngemäßer Anwendung der Satzung als freiwillige Mit
glieder der Betriebskrankenkaſſe weitergeführt Die für ſie
zu entrichtenden Mitgliederbeiträge werden nach dem Satz
der Lohnſtufe I voll von der Staatseiſenbahnverwaltung
übernommen Die Mitgliedſchaft bei der Arbeiterpenſions
kaſſe Abt A und B bleibt den Einberufenen auf Grund der
Satzung gewahrt

Vor der Prüfungskommiſſion der mediziniſchen Fakultät zu
Halle haben am 2 und 4 Auguſt 19 Kandidaten der Medizin im

2 n 41 J von n mNotexamen die ärztliche Prüfung beſtanden vom Miniſterium

c 5414 T T 45 S e r ndes Jnnern wurde ihnen die Ableiſtung des praktiſchen Jahres er
laſſen ſo daß ſie ſich ſofort der Militärbehörde als Aerzte zur Ver
fügung ſtellen können Ferner wurden 10 Medizinalpraktikanten
von der Ableiſtung der noch fehlenden Monate des pratktiſchen
Jahres befceit ſo daß auch ſie unverzüglich im Kriegsſanitäts
dienſt als Aerzte Verwendung finden können

Kriegslazarette Die Deutſche Geſellſchaft für
Kaufmanns Erholungsheime Ferienheime für Handel
und Jnduſtrie hat ihre Heime mit mehr als 500 Betten dem
Kaiſer als Lazarette zur Verfügung geſtelltVe

Auf der Viehrampe un
l

eres Bahnhofes Delitzſcherſtraße iſt
vom Roten Kreuz die Verpflegungsſtation für die mit der Eiſen
bahn durchziehenden Truppen errichtet Sie wird noch weſentlich
vergrößert Die Mannſchaften erhalten in der Verpflegungsſtation
warmes Eſſen und Kaffee Jungmannſchaften des Wehrkraftver
eins und Bürgertöchter helfen dabei durch Handreichungen

Königlich Preußiſche Lotterie Die planmäßig für den 14 und
15 Auguſt d J feſtgeſetzte Ziehung der 2 Klaſſe der 5 Preuß
Süddeutſchen 231 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotterie wird
laut amtlicher Vekanntmachung bis auf weiteres verſchoben Der
Beginn dieſer Ziehung wird ſeinerzeit noch bekannt gegeben
werden Erneuerungsbeträge werden vorläufig nicht mehr an
genommen

Der Poſtverkehr zwiſchen Deutſchland und England iſt gän z
lich eingeltellt und findet auch auf dem Wege über andere
Länder nicht mehr ſtatt Es werden daher keinerlei Poſtſendungen
noch dem angegebenen fremden Lande mehr angenommen bereits
vorliegende oder durch die Briefkaſten zur Einlieferung gelangende
Sendungen werden den Abſendern zurückgegeben Der private
Telegraphen und Fernſprechverkehr zu und von
dieſem Lande iſt ebenfalls eingeſtellt

De IV Internationale Kongreß für Volkserziehung und
Volksbildung der in Leipzig vom 25 bis 29 September abge
halten werden ſollte iſt wegen des Krieges bis auf weiteres ver
ſchoben

Hauptverband Deutſcher Arbeitgeber Verbände im Maler
gewerhe Jn Anbetracht der kriegeriſchen Ereigniſſe finden der
für Mitte Auguſt in Straßburg i E geplante 9 Deutſche Maler
tag und die Hauptverſammlung des Hauptverbandes Deutſcher
Arbeitgeberverbände im Malergewerbe nicht ſtatt

An Handel und Jnduſtrie wendet ſich unſere Handelskammer
im Jnſeratenteil mit einem Aufruf der Aufklärung gibt und Be
Piauns zu ſchaffen geeignet iſt Wir weiſen ausdrücklich darauf
hin

Hilfskräfte für Jnduſtrie und Handel vermittelt laut Be
kanntmachung im heutigen Jnſeratenteil unſere Handelskammer
Herren und Damen die ſich als Hilfskräfte zur Verfügung ſtellen
wollen werden geſucht

Freiwillige Turner Sanitätskolonne Jm Turnerheim Bauers
BrauereiAusſchank verſammelten ſich geſtern die Vertreter der
zur Halliſchen Turnerſchaft gehörenden Turnvereine Den Vorſitz
führte Herr Profeſſor Dr Stade Es wurde mit Einſtimmigkeit
die Gründung einer Freiwilligen Turner Sanitätskolonne be
ſchloſſen Es werden außer Turnern auch noch andere Menſchen
freunde gebeten ſich in den Dienſt des Roten Kreuzes zu ſtellen
Auch die Turnerinnen ſind willkommen Mit den weiteren
Schritten wurden die Herren Kaufmann E Roesner Langeſtr 27
Lehrer G Meyer Magdeburgerſtr 36 und Prokuriſt H Traus
Niemeyerſtr 6 betraut Außer bei dieſen Herren werden
Meldungen in Bauers Brauerei Ausſchank von morgen ab jeder 4

1 Beiblatt zu Nr 364 der Saale Zeitung
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Donnerstag 6 Auguſt 1914

zeit am Turner Stammtiſch entgegengenommen Das dort ein
gerichtete Bureau iſt von Beauftragten beſetzt Nach dem Abmarſch
der Krieger Sanitätskolonnen am kommenden Dienstag treten die
Turner in Tätigkeit ſie leiſten aber auch ſchon jetzt Hilfe in der
Pflege der mit der Bahn durchkommenden Truppen Weiter be
ſchloß man abend einen größeren Betrag aus der halliſchen
Turnerſchaftskaſſe für Unterſtützung von Familien der ins Feld
gezogenen Turner zur Verfügung zu ſtellen Um das Turnen
während der ernſten Zeit nicht einzuſtellen ſollen die Vereine
denen die Turnhallen wegen anderweiter Belegung entzogen ſind
zuſammen in einer leerſtehenden ſtädtiſchen Turnhalle ihre Turn
tunden abhalten Außerdem hat der Kaufmänniſche Turnverein
einen ſchönen großen Turnplatz an der Huttenſtraße zur Ver
fügung geſtellt

Soldatenhumor treibt ſeine köſtlichen Blüten Wir
haben unſere Leſer ſchon auf die Militärzüge aufmerkſam
gemacht die geſchmückt mit Birkenreis und Tannengrün und
bedeckt mit Aufſchriften und Karikaturen durch unſere Station
rollen Jmmer neue witzige Einfälle immer neue Schlager
zeigen die Aufſchriften Keck gibt ein Poem folgendes Motto

Jeder Schuß
Ein Ruß
Jeder Stoß
Ein Franzos

Ein anderer reimt
Aus Serben

machen wir Scherben

und ein dritter variiert das bekannte Couplet
Die Ruſſen ſind alle Verbrecher

Und Väterchen kommt jetzt ins Loch
Ein anderer ſingt

Die Serben ſind alle Verbrecher
Jhr Land iſt ein finſteres Loch
Die Ruſſen ſind nicht viel beſſer
Aber Dreſche kriegen ſie doch

Daneben kurz und bündig 3 Ruſſen 10 Pfennig km
Dutzend billiger Noch weniger wert ſcheinen die Engländer
zu ſein denn ihr Preis iſt 10 Stück für 10 Pfennig
Weiter Ruſſengift 95 Pfg Woche Steter Verkauf friſcher
Wichſe an die Franzoſen Friſche Ruſſenſchenkelchen Sol
datenmenu Koſakenfett Franzöſiſches Piou Piou mit Poin
caréſalat Zarenbombe mit engliſchem Beefſteak viel Wuttki
Hier können Ruſſen gemangelt werden Dann wieder ein

gewiſſes Mitleid mit dem Zaren Zarikus geht kaputtikus
Eilgut nach Rußland o Nikolaus wie wird s dir gehen

Di 2 Hängt denDie kommen Väterchen wie wird s dir
Nikolaus Wie ſicher aber unſere braven Jungens ihrer
guten Sache ſind zeigen zwei Jnſchriften die über die ganze
Länge des Wagens geſchrieben waren Nächſten Sonntag
Tanzkränzchen in Petersburg und Sitzungszimmer für die
Kommiſſion zur Eingemeindung Rußlands Eine an einem
Bremfſerhäuschen befeſtigte rieſige Sonnenblumenſcheibe trug
die beſonders für Spione intereſſante Bezeichnung Ma
ſchinengewehr für den Nikolaus Ein hübſches Wortſpiel

Dij M J F cDie Ruſſen ſollen noch Moos kauen lernen
aß wir ſiegen und die feindlichen Länder annektieren
ſtverſtändlich und macht keine ſonderliche Mühe Die

Ausflug des Garde
vereins von Kolmar und Schlettſtadt nach St Petersburg

Zar o Zar wie wird es dir ergehen wenn du die Deut
ſchen wirſt aufmarſchieren ſehen Nach Paris Jmn
14 Tagen Gartenfeſt Wie es mit der Annexion der zu er
obernden Länder wird ſteht noch nicht feſt die Meinungen
gehen auseinander Rußland muß badiſch werden eher kehren

t ſell

9 w ß e131 c 7 t 0 hbele 11 D 1 berAufſchrift n 4 ch n uns Daru

l e rwir nicht zurück Rußland wird bayeriſch England
Farurs m än e T 7 2 o rkommt zu Württemberg Elſäſſiſche Reſerviſten be

e c 54 4 J e 9 n Tichnen ſich ſtolz auf ihren Wagen als Hoflieferanten deset

Kaiſers von Rußland

miyrd 51 dwird ſich über den Humor von Herzen
Vertraue r o 72Vertrauen zur eigenen Kraftn z o yWenug IeDer

roten 5Daos T ihn on tI C l C enn aus un 1euihret
F v Cionoasaunor ſieJ 17 J L r

mit b r z Hhorrli b Dort an cMit Schneckenburgers herrlichem Kampflied Es brauſt ein
Ruf wie Donnerhall ziehen unſere tapferen Kämpfer wieder

Aber auch
n n

t n T evan don h Dre Trarrkroinnaus an den Rhein in den Krieg gegen Frankreich
inſere Kämpfer gegen Rußland möchten das Lied nicht
miſſen nur paßt für ſie der Text nicht Nun ſo machen wir
ihn paſſend ſchreibt uns Herr Anmtsgerichtsſekretär Otto
Vartels Wer weißh ob ſobald ein ganz neues Lie entſtehen
wird das ſo ein deutſches Soldatenherz erhebt und entflammt
wie Es brauſt ein Ruf wie Donnerhall Unſere Leſer finden

dem von Herrn Bartels der Kriegslage entſprechend
exte auf der erſten Seite dieſer Ausgabe unſerer

r

nhertengeganderren
So

2 d

Schneider Jnnung wählte an Stelle des langjährigen
Obermeiſters Germer der wegen Kränklichkeit ſein Amt nieder
legte Herrn Theodor Blume zum Obermeiſter Der diesjährige
Verbandstag deutſcher Schneider Jnnungen fällt wegen der ernſten
Seitlage aus Von Seiten der Militärbehörde waren Anfragen
wegen Lieferung von Montierungsſtücken ergangen Da jetzt ſo
wie ſo im Schneidergewerbe nicht viel zu tun iſt kommen die
Lieferungsarbeiten den Jnnungsmitgliedern recht gelegen

W K V Jungdeutſchland Abt Cröllwitz verſammelt ſich
Sonntag den 9 d Mts früh 8 Uhr auf dem Turn und Spiel
rlatz der Abteilung zum Feldgottesdienſt Es hat alles zu er
ſcheinen Liederbücher ſind mitzubringen

Die Pauluskirche wird um Gelegenheit zu ſtiller Sammlung
und Andacht zu geben von jetzt an täglich geöffnet ſein
und zwar von 9 Uhr vormittags und von 167 Uhr nach
mittags Die täglichen Betgottesdienſte mit Abend
mahlsfeier abends 8 Uhr werden zunächſt noch bis Ende dieſer
Woche fortgeſetzt

m

Halliſcher Marktbericht
vom 6 Auguſt

Eier Mandel 1,35 1,50 M Johannesbeeren Pfd 18 0 20 M
Butter Stüch 965 0,75 Grüne Bohnen Pfd 0,08 0 I
Hühner Stück 2,50 3,50 Salat 0,02 0,93Hähne Stück 9 2,90 3 00 Rotkohl Stück e r 6,98 0,10
Enten Stück 3504,50 Weißkohl Srück 08 010
Gänſe 4,00 7,06 Wirſingkoh Stück 0,08 0,10Tauben ig Paar 1,90 1,50 Blumenkohl Stück 0,10 0,40
Aepfel Pfd 6,10 0,25 Wiohrrüben Mandel 9,10 6 15
Kirſchen Pfd 0,15 0,25 Kohlrabi Stück 0,02 0,03 zVirnen Pfund 15 0,20 Radieschen 2 Bd 0105 0406 7
Aprikoſen Mandel 0,200,30 Zwiebeln Pfund 0,15 0,18
Pfirſiche Pfund 9,35 9,50 Kartoffeln Ztr 3,00 4,00
Kaninchen Stck 1,00 1,50 Pfund 0,05 0,06Gurken Mandel 0,50 0,60 Schweinefleiſch Pfd 0,70 100

Schock 1,69 2,50 Hammeiſieiſch 670Heidelbeeren Pfund 0,30 0,38 Rindſleiſch o 1,10
Stachelbeeren Pfd 15 0,20 Kalb eiſch 90 140 7

an

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Sieg
fried Dyck für Ausland und letzte Rachrichten J
Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Redaktion Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten

e
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nmniitke grösste Beruhbigung
Ich garantiere solche schriftlich jedem Käufer

meiner anerkannt soliden und Fabrikate inn Htaht un sberHerren Vhroen a en wen
sowie wirklich2 z zuverlässigen kleinen Militär Weck 7 Uhren

Nur beste Qualttüten zu allerüäunssersten Preisen7 K 8 unter mehr jähriger rerlier Garuntie
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Ich nabe mich als

Sperlalaret ſür Innere Hraphetten

hkstunde täglich 9 und 4e ziedergelasssn S
Sonne s 9 vorläufig im itotel Stadt Hamburg Tel

Dr med Strauch

Bürger heraus
Die Erfriſchungsſtelle des
Mobilmachungsausſchuſſes

für das Rote Kreuz
benbötigt noch männliche Hilfe zur Verteilung der
Liebesgaben an die durchziehenden Truppen Zu melden bei

Von er Reise
zurück

San Rat Dr Keil
Frauenarzt
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8 s Uhr Zusnmmenknnn,

Sehr günſtig
Gobrauchtes ton kräftiges

Piano 400 Mk
Pianoritter Leipzigerſtr 78

h e e e tn er nReſte im Finkauf zu el
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H SchneeNacht

Gr Stoinſtr 84
Erstes Sperialgeschäft für gutStrumpfwaren u Trikotagen

Herren und Damen welche in Jnduſtrie und Handel als Hilfskräfte tätig
ſein wollen können ſich bei der Handelskammer Franckeſtr 5 Erdgeſchoß

beſonders
werbungsſchreiben mit Angabe von Referenzen und Zeugniſſen wollen bei der
melden Geſucht werden augenblicklich

Meldung mitgebracht werden

Wer in Jnduſtrie und Handel jetzt Hilfskräfte braucht wolle ſich ebenfalle ſtück
Stock in Verbindung ſetzen

Die Handelskammer
mit der Handelskammer Franckeſtr 5

S s h p D h a 3öhiglie ſeussisohe Lotterie
S Die planmässig für den 14 u 15 August d J

festgesetzte Kiehung der 2 Klasse der 5 Preu
ssisch Süddeutschen 231 Königlich Preussischen
Klassenlotterie wird bis auf weiteres

verschohben
Der Beginn dieser Ziehung wird seinerzeit bekannt

e gegeben werden
Erneuerungsbeträge werden vorläufig nicht mehr angenommen
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burcherdt Frenkel Lehmanmn Rogge

Vermögensver waltung

und Interessenvertretung

Während des Krieges
Die Bank für Handel und Industräo in Berlin

erklärt sich hierdurch bereit die Vermögensverwaltung solcher
Personen zu übernehmen die infolge des Krieges an der
eigenen Wahrnehmung ihrer Interessen verhindert sind

Entsprechende Anträge werden von der Filiale der

Bank für Handel und Industrie
Darmstädter Bank

alle a d S Alte Promensde S
entgegengenommen

Inkliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wego der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a d

Herbartſtraße 5 belegene im Grundbuche Band 190 Blatt 6478
zur Zeit der Eintragung des Vorſteigerungsvermerkes auf den
Namen des Buchhalters Friedrich Schlotter eingetragene Haus
Grundſtück Kartenblatt 9 Parz 203730 von 2 ar 70 qm jährlicher
Nutzungswert 1940 Mk

am 9 Oktober 1914 vormittags 10 Udr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gorichtsſtelle Halle a S
Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 25 Juli 1914 in das
Srundbuch eingelragen

Halle a d den 31 Juli 1914Königliches Amtsgericht Abteilung 7
Zwangsverſteigerung

Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a
Gr Schloßgaſſe 1 belegene im Grundbuche Band 29 Blatt 1058
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den
Namen des Tiſchlers Max Hilpert eingetragene Hausgrundſtück
unvermeſſen jährl Nutzungswert 660 Mk am

am S Oftober 1914 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Poſt
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 25 Juli 1914 in das Grund
buch eingetragen

Halle a S den 30 Juli 1914
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Der ſtädtiſche Schlachthof iſt zur Vornahme von Schlachtungen

kis auf weiteres wie folgt geöffnet
ontags von morgens 6 Uhr bis abends 7 uHienstags von morgens 8 Uhr bis mittags 1 Uhr und nach

mittags von 3 bis 5 UhrMittwochs von morgens 8 Uhr bis abends 7 Uhr
ngerstags von mittags 12 Uhr bis abends 7 Uhr
ruenkr e bis 5 Uhr 4 Ziege ittSonng s von morgens r bis mittags r

ZSZalle den 5 Auguſt 1914 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

e Auktion im Monat Auguſt fällt aus
den 5 Auguſt 1914r Das Leibam der

a

orrn Juſtizrat Rüor Friedrichſtraße 70
errn Stadtrat a D Arncddt Ankerſtraße A4

un an der Ausgabestelle Güterbahnhofrm s r n e e eder
P e Erbeten werden noch Zigarren u Fruchtſäfte ein ſharfen Waſchmittel ſondern waſche nur mit

yäraulith
Buchhalterinnen Be

Gemeindegaſthaus in
Häuslerſtelle

Lauchſtedter Chauſſee
Roßlau Antsgericht Zimmvecſteigerung des Wohnhau

Bekanntmachung
Trotdem bereits in den Tageszeitungen darauf hingewieſen

iſt daß das Mißtrauen in den Wert des Papiergeldes währen
der Dauer des Kriegssuſtandes ganz unbegründet iſt gelangen
noch immer Klagen an mich darüber daß Geſchäftsleute und andere
Senen die Annahme von Papiergeld verweigern Auch ſind
fälle zu meiner Kenntnis gelangt in denen Perſonen Reichsbantnoten gegen Eold unter Vero ſt eingewechſelt haben

Jch weiſe deshalb hiermit darauf hin daß
1 die Noten der Reichsbank nach Artikel 3 des Geſetzes betreffend

Venderung des Bänkgeſetzes vom 1 Juni 1909 R G Bl
S 515 geſe z liches a e ehe ſind und2 die Reichstaſſenſcheine das ſind die Fünf und Zehnmark
cheine bei allen Kaſſen des Reichs and n Bundesan nach ihrem Nennwerte in Zah u angenommen
werden a Ausgabe von Reichskaſſenſcheinen
vom 30 April 1874 R G Bl S 40
r dige e iſt durch den Eintritt des Kriegszu

tandes nichts geändertDie Reichsbanknoten haben alſo Zwangskurs ſie ſind als
Zahlungs mittel und im Zahlungswerte dem Golde völlig gleich
geſtellt und müſſen von jedermann zum vollen Werte in Zahlung

enommen werdeng Ebenſo haben die Reichskaſſenſcheine infolge des Kriegszu
ſtandes nichts an ihrem Wert und ihrer Geltung eingebüßt es liegt
alſo kein Anlaß vor ſie jetzt für geringwertiger anzuſehen als vor
dem Kriegszuſtande

7 vertraue dem geſunden Sinne der Bevölkerung daß das
den Geſchäftsverkehr ſtörende Verhalten ein Ende nimmt Dieſes
Verhalten erweiſt ſich auch als unpatriotiſch indem es den auch
unter dem Kriegszuſtande geſunden Kredit des Reiches zu ſchädigen
geeiggee rfes den 3 Auguſt 1914

erſeburg den 3 AuguDer Regierungspräſident v Gersdorff

Bekanntmachung
Der Unterricht ig der Handwerkerſchule der gewerblichen undkaufmänniſchen Fortbildungsſchule fällt bis einſchlteblich Sonntag

den 23 Auguſt d Js aus
Halle den 5 Auguſt 1914 Der Magiſtrat

Freiwillige vor

zur Giſenbahnbewachung

das Generalkommando des V Armeekorps hat die
Vevölkernng zur Bewachung der Eiſenbahnanlagen

aufgerufen

Jeder kriegsdienſtfreie Staatsbürger muß ſich
unbedingt zu dieſem für die Sicherheit des Vaterlandes
äußerſt wichtigen Dienſt bereitſtellen Jn den länd
lichen Gemeinden ſind zunächſt alle Hände mit der
Bergung der Ernte beſchäftigt und für den Eiſen
bahnwachtdienſt nicht verfügbar Deshalb müſſen
wir von Halle und den Nachbarſtädten aus wo
es jetzt in allen Ständen zahlreiche unbeſchäftigte
Männer gibt den Dienſt übernehmen

Wir fordern alle pflichtbewußten Bürger alt
und jung zu dieſem freiwilligen Kriegsdienſte auf

Siehe auch geſtriges Jnſerat

P vermietungen J
Herrſch Wohnung hino dalbe

per 4 15 zu vermioten Verletzungen Flechten
Näheres Banburean Uleſtr B Haut Ausschlägen hösen

en Fingern Burtfleohten und
J udenSchillerſtr 39 enx ſchöne Wohn 4 Z 2 K Küchex und Zubehör Gas 1 10 zu Doso M 18 v 2 28

X vermiteten Preis 520 Mark Zu haben in allen Apotheken

X daſelbſt bei Mende part

13 Augult Sangerhauſen Amtsgericht nachm 324 Uhr im
Nienſtedt Zwangsverſteigerung derr 14 in Nienſtedt nebſt 9

n

Halle Amtsgericht Zimmer 45 vm 10 Uhr Zwangsver
ſteigerung eines Wohnhauſes in Beuchlitz an der lle

J eintritt

Geſchäfts und TerminKalender n hege
e

gelde Kerufe berall er
hänlich in Riegeln u Stücken

Nachdruck verboten Es gibt feinen Erſatz

Stempel fabriziert u
Gr 44 dedenKonkurremzlose Prelse

zwei Ackergrund

r 2 vorm 958 Uhr Zwangs nsbeſſerin ſucht Beſchäftigungſes in Roßlan Poetſchſtr 8 24 A c haue e

Keine Kohlenteuerung
Zur Beruhignug unſerer werten Kundſchaft ſowie dergeohrton Bürgerſchaft betonen wir daß h chtlich

keine Kohlenteuerung
Es könnte höchſtens ſpäter ein Aufſchlag von 3 Pfgpro Ztr au h der kefſg etracht

Die Händler erhöhen die Preiſe nicht

Mehnert Müldener
Merſeburgerſtr A8 Gtoßſe Steinſtt 49 Sehz

Hell Pansn Walther
2 km vom Ort von Hochwald und Wiesen umgeben Gelegenheit zu
ausgedehnten Waldspaziergängen Elekt Licht Zentral Heizung W C
I icht und Sonnenbad Frau Otto Henjes

Fawmwilien Nachrichten

c a Statt besonderer Anzeige
Die Verlobung unserer Meine Verlobung mit

Tochter Lotto mit tierra Fräul Lotte Meltzer Tochter
Assessor Dr Karl Schneider des Pastors Karl Meltzer und
beehren wir uns anzuzeigen seiner Frau Gemahlin geb
Pastor Meltzer Bloedau beehre ich mich

anzuzeigen

und Frau Assessor Dr
geb Bloedau Karl Schneider

Halle Gleblichensteln al le Franckeplatz
friecenstrasse 35 z Zt Torg au Husaren

Regiment Nr 12
Mieo bitten von Besuchen abzosehen

X S

Statt besonderer Anzeige
Die Verlobung ihrer Tochter Irmgard mit Herrn

Dr Fritz Loeffler Volontärassistent an der Chirurg
Klinik zu Halle a Marineoberassistenzarzt d R
gestatten sich hierdurch anzuzeigen

Generaldirektor Osterloh u Frau
Klara geb Naumann

WCW7

Statt Karten
Wir haben uns verlobt

Elso Friedrich

N

Brauerel Döboen Kriegsfrehw im Foeld Art Regt
Nr 75 2 Bbel Grimma I S Heol 0 vo S

6 August 1914
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Berqassessor Hans Wencker
Leutnant d Res des Kgl Bayer 2, Plonler Batalſſons

Käthe Wencker geb Beyschlag
Vormählte

VO Berlin am 2 Mobllmachunastag o
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